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Wie beeinflussen gesellschaftliche Faktoren die psychische Gesundheit?
In welchen sozialen Kontext ist die Erfahrung von Migrantinnen zu
verorten, die an Depression erkrankt sind? Die Soziologin Amina
Trevisan ergründet hierzu Depressionserfahrungen migrierter Frauen
aus Lateinamerika mit Methoden der Biographieforschung. 17
Migrantinnen erzählen ihre Krankheits- und Leidenserfahrungen sowie
ihre Verarbeitungsstrategien. Sie drücken eigene Kompetenzen, aber
auch viel soziales Leiden aus, das durch gesellschaftliche Bedingungen
mitverursacht ist. Die Autorin kommt durch detaillierte Fallstudien zu
Forschungsergebnissen, die den Zusammenhang zwischen
Depressionserkrankung und gesellschaftlichen, migrations- und
schichtspezifischen Faktoren verdeutlichen. Das Buch richtet sich an
sozialwissenschaftlich Interessierte, an Praktizierende im Bereich
Migration und Gesundheit sowie an Migrierte, Betroffene und
Angehörige.
Besprochen in:InfoDienst Migration, 2 (2020)
»Ich empfehle das Buch allen PsychotherapeutInnen, im Besonderen
jenen, die in ihrer Praxis mit Migrantinnen (und auch Migranten)
arbeiten.«
»Trevisan gelingt es, für lateinamerikanische Migrantinnen in der
Schweiz lebendige Biografiearbeit mit empirischer Analyse von
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Depression zu verbinden.«
»Eine fundierte Studie zum Thema der Depression [...], die
Migrantinnen in der Schweiz durchgemacht haben.Das Buch ist
hervorragend geeignet für sozialwissenschaftlich Interessierte,
Praktizierende im Bereich Migration, Gesundheit und Psychotherapie
ebenso wie für alle, die sich mit gesellschaftlichen und politischen
Fragen auseinandersetzen.«


